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57. Internationales Moto-Cross Amriswil vom 22./23. September 2018 mit u.a.den 
Höhepunkten Europameisterschaftslauf Seitenwagen und Jugendklassen 
 
 

Medien-Text: 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

Die Schweizer Boller/Strauss auf Podestkurs! 
 

Die letztjährige Auflage des Internationalen Moto-Cross Amriswil ging infolge der 

aussergewöhnlich vielen Stürze und der Klärung eines Falles durch den Staatsanwalt 

wohl als die Schwierigste in unsere Renngeschichte ein. Die Rehabilitation durch den 

Staatsanwalt, dass wir alles richtig gemacht haben wie der grosse 

Pulikumsaufmarsch mit erfolgreichem Abschluss motivierte uns zum Weitermachen. 

So folgt nun die 57. Auflage am 22./23. September, dessen Höhepunkte der 

Seitenwagen-Europameisterschaftslauf und die beliebten Jugendklassen sind. Die 

beiden Nonstop-Programme mit 25 Rennläufen werden bestimmt für Spannung und 

Spektakel sorgen. 

Und nun rüstet sich der weit über die Landesgrenzen hinaus bekannte traditionelle 

Thurgauer Grossanlass zu einer weiteren Durchführung. Bereits zum 52. Mal wird auf dem 

gleichen Landwirtschaftsgelände „in der Bürglen“ das Areal zu einer Sportarena 

umfunktioniert, was stets mit einer grossen Herausforderung verbunden ist. Ansporn dazu 

bietet „die Kulisse, die es einzigartig macht, das Ambiente, das Drumherum!“ Bei 

dieser jahrelangen Präsenz hat der Veranstalter auch den Beweis erbracht, dass Natur und 

Technik bei loyaler Behandlung gut verträglich sind! 

Boller/Strauss auf Podestkurs! 

Ein Leckerbissen werden die drei Rennen der Seitenwagen-Europameisterschaft sein, 

wo rund 30 Gespanne aus Österreich, Belgien, Deutschland, Frankreich, Grossbritannien, 

Holland und der Schweiz garantiert Dreirad-Motocrosssport vom Feinsten liefern werden. 

Schaffen Boller/Strauss den Sprung aufs Podest? Zur Zeit liegen die Beiden an dritter Stelle, 

doch in der Zwischenzeit wird noch der belgische Grand Prix ausgefahren und danach findet 

dann das Heimrennen statt. Danach folgt dann noch das Finale in Holland. Ein happiges 

Programm steht bevor und in Amriswil wird ein spannender Wettkampf erwartet. Es ist zu 

hoffen, dass mit Können und Glück das Vorhaben gelingt. 

Nationale Kategorien 

sind aber zum Saisonschluss auch noch mit neun Solo-Klassen, worunter auch eine für 

Ladies, und diejenige der Quad dabei, die um die letzten Schweizermeisterschaftspunkte 

fighten. 

Die Jugend, die Meister von morgen, bilden das Rahmenprogramm. In je zwei 

Wertungsläufen werden die Teilnehmer mit Motos von 50, 65, 85 und 150 ccm zeigen, was 

in ihnen steckt. 

Die Weichen sind also gestellt, dass am Wochenende vom 22./23. September im 

topidealen Gelände „in der Bürglen“ Spannung und Spektakel herrschen wird. Die beiden 

Nonstop-Programme mit 25 Rennläufen sorgen bestimmt dafür. Der Veranstalter scheut 

weder Kosten noch Mühe, um allen Beteiligten ein vielfältiges Sportwochenende anzubieten. 

Ein GRATIS-Busbetrieb am Sonntag ab Bahnhof Amriswil, konsumenten- und familien-

freundliche Eintritts- wie Festwirtschaftspreise sind Garanten für einen vergnügten 

Aufenthalt in der Motocross-Arena. Weitere Infos unter www.s-a-m.ch/amriswil. 
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